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AUDI LEAGUE  2024-2025:  Vorschau zum 3. Spieltag 
 

( 2024-10-09 ) 

 
An diesem Wochenende findet der dritte Spieltag der Audi League statt. Dabei stellt das Duell der 
beiden Titelanwärter Berbuerg und Lénger eindeutig das Spitzenspiel dar. Daneben gehen 
Hueschtert-Folscht, Recken und Houwald als Favoriten in ihre Spiele, während es am unteren Ende 
der Tabelle zwischen Esch Abol und Iechternach enger zugehen dürfte: 
 

Sa Okt 12 14:30     Diddeleng   Houwald 

Sa Okt 12 14:30     Recken   Lëntgen 

Sa Okt 12 14:30     Berbuerg   Lénger 

So Okt 13 15:00     Hueschtert-Folscht   Nidderkäerjeng 

Sa Okt 12 14:30     Esch Abol   Iechternach 

   
 
Berbuerg  Lénger:        
 
Das Duell zwischen dem Tabellenersten und -dritten stellt eindeutig das Spitzenspiel dieses 
Spieltages dar. Berbuerg konnte ihre bisherigen beide Spiele klar gewinnen, hatte es dabei 
allerdings auch mit den etwas schwächer einzustufenden Mannschaften von Iechternach und 
Nidderkäerjeng zu tun. Lénger hingegen hatte ein deutlich schwierigeres Auftaktprogramm, und 
konnte dabei überzeugen: Gegen Houwald siegte man knapp mit 6-4, während das Spiel gegen 
Recken in einem Unentschieden endete. Sie dürften damit auf Betriebstemperatur sein, während 
Berbuerg zum ersten Mal richtig gefordert wird. Dies dürfte dem Vorjahresfinalisten jedoch wenig 
ausmachen, denn sie haben schon oft gezeigt, dass man immer mit ihnen rechnen muss. Bei den 
Gastgebern konnte bisher jeder überzeugen, lediglich Neuzugang Loris STEPHANY hat kleine 
Startschwierigkeiten. Er äußert sich zur aktuellen Situation wie folgt: « Ich habe bisher erst 4 Einzel 
gespielt, war dort 3x Favorit, und habe lediglich 2 mal gewonnen. Deswegen bin ich noch nicht so 
zufrieden mit meiner Leistung, zum Glück waren es jedoch keine wichtigen Spiele. Berbuerg ist jedoch 
ein Klub mit Titelambitionen, und daher will ich solche Spiele nicht verlieren. Ich fühle mich insgesamt 
sehr wohl hier, und verstehe mich super mit den Leuten! Jetzt gilt es nur noch, Leistung zu zeigen, doch 
ich bin mir sicher, dass dies nur eine Frage der Zeit ist. » Angesprochen auf das kommende Duell gegen 
Lénger ergänzt er: « Gegen Lénger wird es hart werden, doch wir haben den Heimvorteil auf unserer 
Seite. Dies muss man betonen, denn bei Berbuerg spürt man die Unterstützung der Zuschauer deutlich! 
Unter anderem deswegen sehe ich uns als leichten Favoriten, doch jeder Einzelne von uns wird 
performen müssen, damit wir hier 3 Punkte mitnehmen können. Ich will jetzt auf jeden Fall mein Niveau 
unter Beweis stellen! » Gegen Lénger bietet sich die perfekte Gelegenheit dafür, denn diese sind sehr 



 

 

 

 

 

ausgeglichen besetzt. In der Spitze dürften die Gastgeber mit Leandro FUENTES leicht die 
Oberhand haben, doch Léngers Gilles MICHELY hat schon unzählige Male bewiesen, dass er an 
einem guten Tag jeden schlagen kann. Auch auf den anderen Positionen sind die einzelnen Spieler 
leistungstechnisch so nah beieinander, dass die Tagesform entscheidend werden dürfte. 
Hier treffen zwei Mannschaften aufeinander, die nach Hueschtert-Folscht definitiv zu den 
Titelanwärtern gehören. Es treffen also zwei der besten Teams Luxemburgs aufeinander, und man 
darf sich auf ein sportliches Leckerbissen freuen! 
 
 
Recken  Lëntgen:        
 
Das Duell der beiden Tabellennachbarn stellt das zweite Highlight dieses Spieltages dar. Beide 
Teams haben bereits einen Saisonsieg vorzuzeigen, und Vorjahreshalbfinalist Recken gehört 
definitiv zum erweiterten Favoritenkreis. Lëntgen hingegen hat in der vergangenen Saison die Play-
Offs verpasst, und dürfte kleinere Saisonziele haben. Nichtsdestotrotz hat deren deutlicher Sieg 
gegen Diddeleng ein Zeichen gesetzt; hier konnten die beiden Jugendnationalspieler Luca ELSEN 
und Philip THEISEN vier von vier möglichen Einzeln gewinnen. Ersterer äußert sich wie folgt zu 
seiner momentanen Form: « Bisher bin ich ziemlich zufrieden mit meiner Leistung; ich habe zwar noch 
gegen keinen richtig starken Spieler gewonnen, doch ich habe gut gespielt. Gegen Recken wird es ein 
schwieriges Spiel, außerdem wissen wir noch nicht genau, mit welcher Formation sie antreten werden, 
da in den ersten beiden Spielen Gene [Wantz] gefehlt hat. Ein Sieg dürfte schwierig werden, doch um was 
Zählbares mitzunehmen, müssen wir vor Allem hinten punkten, da Recken vorne sehr stark besetzt ist. » 
Dies stimmt, denn vorne wartet Branchenprimus Thomas KEINATH, welcher bisher noch kein 
einziges Einzel verloren hat. Sein Duell gegen Lëntgens Neuzugang Gaetan SWARTENBROUCKX 
dürfte das sportliche Highlight dieses Spiels werden, doch anhand der bisherigen Resultate ist es 
fraglich, ob dieser mit Keinath wird mithalten können. Da Recken im hinteren Paarkreuz  
unabhängig vom Einsatz von Wantz  auch favorisiert ist, müsste viel geschehen, damit Lëntgen 
hier Punkte mitnimmt. 
Recken geht damit als klarer Favorit in dieses Spiel und visiert den zweiten Saisonsieg an. Lëntgen 
wird einen Sahnetag benötigen, um Recken auswärts ein Bein stellen zu können. 
 
 
Diddeleng  Houwald:        
 
Zwischen 2018 und 2021 standen sich diese beiden Teams vier Mal in Folge im Finale gegenüber, 
und vier Mal hieß der Sieger Diddeleng. Doch diese Glanzzeiten sind bei beiden Mannschaften 
erstmal passé, denn in dieser Saison gehört keine von ihnen zu den Titelanwärtern. Wenn man sich 
die bisherigen Ergebnisse ansieht, dürfte Houwald favorisiert in diese Partie gehen, mit Benjamin 
ROGIERS (4:0) haben sie einen Spitzenspieler in Topform in ihren Reihen. Daneben ist auch Xu 
WANG in beachtlicher Form, und ledigli
ANDRZEJEWSKI, muss in der Liga noch Fuß fassen. Im vorderen Paarkreuz braucht sich Diddeleng 
keineswegs zu verstecken, denn mit Alexis MOMMESSIN und Neuzugang Vladimir ANCA haben sie 
zwei Spieler in ihren Reihen, die durchaus mit den Houwaldern mithalten können. Hinten raus sind 
sie jedoch deutlich schwächer als die Gastgeber, sodass denen die Favoritenrolle klar zufällt. 
Insgesamt geht Houwald hier als Favorit ins Spiel, und wird fest gewillt sein, den zweiten Saisonsieg 
einzufahren. Diddeleng hingegen ist noch etwas schwierig einzuschätzen, und man kann gespannt 
sein, ob sie es schaffen werden, mit Houwald mitzuhalten. 
 
 
 



 

 

 

 

 

Esch Abol  Iechternach:       
 
Hier treffen zwei bisher noch sieglose Mannschaften aufeinander, sodass dieses Duell für beide 
Teams von enormer Bedeutung ist und die perfekte Gelegenheit für den ersten Erfolg bietet. Falls 
beide Teams in Bestbesetzung antreten, dürfte dies eine Begegnung auf Augenhöhe werden. Das 
Duell der beiden Spitzenspieler Soroosh AMIRI NIA und Cédric MERCHEZ dürfte dabei das Highlight 
werden und durchaus richtungsweisenden Charakter haben. Auf den restlichen Positionen kann 
man Esch Abol leicht stärker einstufen, doch diese Differenzen sind minimal und 
tagesformabhängig. Bei Iechternach stellt sich weiterhin die Frage, ob Evergreen Traian CIOCIU 
wird mitspielen können, nachdem er am vergangenen Wochenende ausfiel. Ohne ihn dürfte Esch 
Abol klarer Favorit sein. 
Insgesamt dürfte dies ein Duell zweier ebenbürtiger Mannschaften werden, dessen Ausgang 
weitreichende Implikationen auf den Rest der Saison haben könnte. 
 
 
Hueschtert-Folscht  Nidderkäerjeng:        
 
Hueschtert-Folscht trifft auch am dritten Spieltag auf einen möglichen Abstiegskandidaten. In den 
vergangenen beiden Wochenenden konnte der Titelverteidiger deutlich gegen Esch Abol und 
Iechternach gewinnen, und auch gegen Nidderkäerjeng ist man haushoher Favorit. Bei diesen 
dürften nur Irfan CEKIC und Evgheni DADECHIN mithalten können, doch auch sie dürften gegen 
das Top-besetzte Team von Hueschtert-Folscht einen schwierigen Stand haben. Trotzdem dürften 
diese Duelle ein Highlight werden, und es wird spannend zu sehen sein, ob Maël VAN DESSEL und 
Gleb SHAMRUK (beide 4-0) ihre weiße Weste behalten werden. 
 
 
 

 

Die aktuelle TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Berbuerg 6  2   2 0 0 

2   Hueschtert-Folscht 6  2   2 0 0 

3   Lénger 5  2   1 1 0 

4   Recken 5  2   1 1 0 

5   Lëntgen 4  2   1 0 1 

6   Houwald 4  2   1 0 1 

7  Esch Abol 3  2  0 1 1 

8  Diddeleng 3  2  0 1 1 

9  Iechternach 2  2  0 0 2 

10  Nidderkäerjeng 2  2  0 0 2 

 

 


